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   Schul- und Mesnerhaus / Klösterl Alteglofsheim 
 
Schul- und Mesnerhaus,  
Mietwohnhaus, 
Schwesternkonvent, 
Kindergarten, 
Handarbeitsschule, 
Nebengebäude der Pfarrei 
 

 
   Beschreibung des prägenden Gebäudes im Pfarrhof-Ensemble 
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Ansichten 

Ansichten von Norden (Blick vom Pfarrhaus), links 1954 – rechts 2026: Negative Auswirkungen von Renovierungen seit 1960 

Bilder: links - Pfarrarchiv, Bauplan Umbau 1954. Rechts - Aufnahme Richard Heindl, 2026 
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Ansicht von Westen (Blick vom Kirchplatz), 2019 

Ansicht von Westen aus der Zeit bis 1954.  
(Grafik aus Teilansichten in Bauplänen und alten Fotos), 2024 

Bilder: links - Grafik Julia Heindl, 2024. Rechts -  Aufnahme Richard Heindl, 2019 
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Ansicht von Westen (Blick vom Kirchplatz), 2019 

Bild: Aufnahme Richard Heindl 
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Entstehung 
 
1701 wird das „neue“ Schul- und Mesnerhaus erbaut. Schulmeister ist von 1700 – 1708 Georg Joseph Mayer 1) 
 
Benefiziat und Sazellan, Pfarrer Joseph Schnirle, Autor zahlreicher historischer Aufzeichnungen, schreibt in seiner Chronik von 1911 2): 

Daß es auch hier schon wie fast überall in Deutschland in der Karolingerzeit im 9. Jahrhundert die Pfarrschule gegeben, unterliegt keinem Zweifel; 
das war aber keine Volksschule in unserem heutigen Sinne, sie galt der Unterweisung der Kinder durch den Priester in den christlichen Glaubens-
wahrheiten, allenfalls mit etwas Latein und Singen für die Ministranten und Chorknaben, im Lesen und Schreiben nur für solche, die Lust und Talent 
dazu zeigten. 

Bald wurde der Gehilfe im Kirchendienst auch der Gehilfe des Pfarrers im Schulhalten, aus der Pfarrschule wurde die Mesnerschule, die sich durch das 
ganze Mittelalter hindurch bis in die neueste Zeit herein behauptete. Sie hatte wie alle menschlichen Einrichtungen ihr Gutes und ihr Mangelhaftes, 
Zeiten des Aufschwunges und der Blüte, aber auch Zeiten des Verfalles und traurigen Darniederliegens; diese besonders nach den vandalischen 
Verwüstungen des 30jährigen Krieges. Die wenigen Schullehrer in Alteglofsheim, die aus diesem Zeitraum namhaft gemacht werden können, sind 
folgende: 

Um 1645 Bartholomä Dirlmair, Schulmeister, aber auch balneator et sedituus (Bader und Mesner). 

1669 Konrad Traupinger. Rudolph, ein Sohn desselben heiratete im Jahre 1674 nach Thalmassing und ward dort Schulmeister.  
          Der Vater starb hier den 15. Juni 1700. 

Seinem Nachfolger Georg Joseph Mayer wurde im Jahre 1701 zu seiner jährlichen Besoldung eine Zulage per 10 fl. bewilligt. 
    
In die Zeit des Wirkens von Georg Joseph Mayer fällt also die Erbauung dieses Schulhauses. 

Das vorherige Schulhaus, vermutlich ab 1645 soll an der Stelle des Bäckerhauses 3) gestanden haben (Anm.: zuletzt Bäckerei Michl, dann durch 
Einheirat Anwesen Dannhauser. Heutige Adresse: Jahnstraße 1). Die hiesige Gutsherrschaft handelte es um 500 fl an sich. Das Schulhaus von 1701 
kam mehr in die Nachbarschaft der Kirche und des Pfarrhauses. 1) 

1) Die Pfarrei Alteglofsheim im XVII. Jhdt., Benefiziat Michael Roedig, Sazellan in der Schlosskapelle Alteglofsheim ab 1844 
2) Sulzbacher Kalender für katholische Christen, 1911. Joseph Schnirle „Geschichte der Pfarrei und ehemaligen Hofmark Alteglofsheim“ 
3) Zeitungsartikel von 1964 anlässlich der Einweihung des Anbaues an das Schulhaus von 1890 (12. Juni 1964). Pfarrarchiv, Suchwort „Schulwesen“ 

Ebenso: Die Pfarrei Alteglofsheim im XVII. Jhdt., Benefiziat Michael Roedig 
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1838 Neuaufbau des Schul- und Mesnerhauses 
 
  Circa 20 Jahre erstreckt sich die Korrespondenz zu einer neuen Lösung für ein Schulhaus in Alteglofsheim. 4) 

  Im Jahre 1838 wird schließlich an gleicher Stelle das bisherige Gebäude völlig neu aufgebaut, mit Ergeschoss und 1. OG. Das Altarbild am  
  Hochaltar der Pfarrkirche St. Laurentius stellt diesen Bauzustand dar.  

 
 
 
 
 

 
 

. 

 

 

 

 

4)     Staatsarchiv Amberg. Patrimonialgericht Alteglofsheim, Akt. 60, Akt. 61 

Ausschnitt aus dem Altarbild des Hochaltares der 
Pfarrkirche St. Laurentius, 19. Jhdt. 

Untere Bildmitte: Schul- und Mesnerhaus: 
zweigeschossig, ohne Mansarde.  

Der Dachstuhl ist dem des Pfarrhauses nachempfunden. 
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„Adaptierung“ des alten Schulhauses 
 

1890 erbaut die Gemeinde ein schönes geräumiges Schulhaus. Das alte Schul- und Mesnerhaus beim Pfarrhof verbleibt im Eigentum der Kirche 
und wird vermietet 5). Der erste Mietvertrag wird mit Anton Biersack, Ausnahmbauer von Stockhof am 8. Nov. 1890 geschlossen. Weitere Mieter 
einzelner Räume im Erdgeschoss und Obergeschoss waren zur gleichen Zeit: Ursula Lehner, ledige Näherin, Lorenz Steindl, ehemaliger Mesner 
und Peter Thoma, pensionierter Bahnwärter 6). 

 
 
 

5)    Verhandlungen mit der Gemeinde Alteglofsheim, Pfarrarchiv Alteglofsheim  
6) Mietverträge, Pfarrarchiv Alteglofsheim

Mietvertrag vom 8. November 1890 
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Epoche der Armen Schulschwestern 7) 
 

Am 16. Juli 1922 wurde in Alteglofsheim der Wohlfahrtsverein gegründet. Er hatte die Kinderbetreuung zur Aufgabe. Zu diesem Zweck wurde 
eine „Kinder-Bewahranstalt“ eingerichtet.  

Zur Führung dieses Kindergartens konnten Ordensschwestern der Armen Schulschwestern v.U.L.Fr. nach Theresia von Jesu Gerhardinger 
gewonnen werden. Die Ordensgründerin Karolina Gerhardinger stammte aus Stadtamhof. Eröffnung der Ordensfiliale war am 14. Mai 1924. 

Zur Vorbereitung der klösterlichen Niederlassung der Armen Schulschwestern v.U.L.Fr. wurde 1923 das Gebäude um die Mansarde aufgestockt. 

 

Aus der Chronik der Armen Schulschwestern  
 
1924  Am 14. Mai konnte die Filiale Alteglofsheim der Armen Schulschwestern eröffnet werden. Zahlreiche Hindernisse waren zu überwinden 
           gewesen, nicht zuletzt vom linksstehenden Teil der Gemeinde. 

Vor dem Einzug der Ordensschwestern und Gründung des Konvents in ihrem Klösterl war das alte Schul- und Mesnerhaus umgebaut  
worden. Das Gebäude wurde um eine Mansarde erhöht!  

 
1939  Im August Renovierung des Schwesternhauses durch die Baufirma Kammermeier, Alteglofsheim. Bei Beginn der Arbeiten musste der  
           Baumeister Georg Kammermeier zum Kriegsdienst einrücken. 
 
1961  Im September wurde das Schwesternhaus wiederum renoviert.  
 
Nach dem Auszug der Schulschwestern Anfang der 1980er Jahre wurde der Dachstuhl in der heutigen Form erneuert. Dabei wurden die 
Dachgauben überdeckt. Das einstige Schul- und Mesnerhaus wurde seither für verschiedene Zwecke der Pfarrei St. Laurentius genutzt. 

 
 
 

7)     Chronik der Schulschwestern 1924 – 1979, Pfarrarchiv Alteglofsheim 
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Der Kindergarten 
 

Kindergarten im Juli 1929 mit den ersten Schwestern des Konvents.                                
 

von links: 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Schw. Oberin Fidelia 
Zettl, 
   Schule 

Schw. Mar. Petrana, 
   Handarbeitsschule 

Schw. Mar. Ewarda Rackl, 
   Kindergarten 

Bild: Aufnahme im Pfarrarchiv 

 …. mit den Kindern der „Anstalt“, wie der Kindergarten zu jener Zeit 
im Sprachgebrauch genannt wurde. 
 
Die Ordensschwestern übernahmen die Dienste: 

       Kindergarten       
       Schule 
       Handarbeitsschule 
       Mesner 
       Haushalt 
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Plan zur Kindergartenerweiterung 
 
1954 gab es eine Planung zur Erweiterung des Kindergartens durch einen Anbau nach Osten (rot schraffiert). Der Plan wurde jedoch nach 
reiflicher Überlegung nicht umgesetzt. Stattdessen entschied die Kirchenverwaltung, den großen, gemauerten Pfarrstadel im Osten des 
Grundstücks abzubrechen und dort den Kindergarten neu zu bauen. Im diesem Neubau entstanden auch eine Nähstube und ein Jugendheim  
    mit je einem Raum für Burschen und 
                 für Mädchen. 8) 

Lageplan der nicht verwirklichten 
Erweiterung des Kindergartens vom  
12. April 1954 

Bild: Plan im Pfarrarchiv 
 
8)  Pfarrarchiv: Bauplan von November 1957 


